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Unser Angebot

www.ihk.de/stuttgart/fachkraefte

Folie 326.11.2025

http://www.ihk.de/stuttgart/fachkraefte


© IHK Region Stuttgart / /

 Unternehmen positionieren und 
Arbeitgebermarke stärken

 Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben 
verbessern

 Mitarbeiter/-innen leistungsfähig halten

 Fachkräftenachwuchs selbst ausbilden

 Personal entwickeln und weiterbilden

 Wissen im Unternehmen halten

 Fachkräftepotenzial Frauen

 Auszubildende

 Hochschulabsolventen/-innen

 Ältere Arbeitnehmer/-innen

 Menschen mit Behinderung

 Fachkräfte aus dem Ausland

 Geflüchtete

Potenziale nutzen, 
Fachkräfte finden

Fachkräfte binden und 
qualifizieren

Folie 426.11.2025
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IHK-Newsletter abonnieren

Folie 526.11.2025

X

X

https://news.stuttgart.ihk.de/anmeldung.jsp

https://news.stuttgart.ihk.de/anmeldung.jsp
https://news.stuttgart.ihk.de/anmeldung.jsp


www.fachkraeftesicherung.ihk.de/veranstaltungen

www.fachkraeftesicherung.ihk.de/veranstaltungen

https://www.ihk.de/stuttgart/serviceleiste/fachkraeftesicherung/veranstaltungen/fachkraefte-seminare-4986630
https://www.ihk.de/stuttgart/serviceleiste/fachkraeftesicherung/veranstaltungen/fachkraefte-seminare-4986630
https://www.ihk.de/stuttgart/serviceleiste/fachkraeftesicherung/veranstaltungen/fachkraefte-seminare-4986630
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Fachkräfte aus Drittstaaten – Wege nach Deutschland

26.11.2025 Folie 7

Drittstaat Deutschland

Ausbildung
(§ 16a)

Studium
(§ 16b AufenthG) Beschäftigung als 

anerkannte 
Fachkraft

Anpassungs-
qualifizierung
(§ 16d)

Ausbildung

Studium

Berufs-
erfahrung

Dritt-
staatler

Vereinfachte Darstellung; ohne Ausnahmeregelungen für spezielle Berufsbilder/Branchen, kurzfristige Beschäftigungen oder Angehörige bestimmter Staaten

Beschäftigung bei 
ausgeprägter 
berufspraktischer 
Erfahrung

Feststellung der
Gleichwertigkeit

(§§ 18a, b, g) 

(§ 19c Abs. 2 i. V. m. § 6 BeschV)
gestrichelt = nur nicht-reglementierte Berufe
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Fachkräfteeinwanderung – Grundsätzliches

re

glementierte

GER

Qualifikation 
der Fachkraft

● i. d. R. Hochschul- 
oder Berufsabschluss

● Abschluss muss im 
Erwerbsland staatlich 
anerkannt sein

● ggf. Berufserfahrung

Beschäftigung 
in Deutschland

● Qualifizierter Beruf

● Unterscheidung nicht-
reglementierte und 
reglementierte Berufe 
(Berufsausübungs-
erlaubnis)

Erforderliche 
Sprachkenntnisse

● Sprachniveau gemäß 
GER

● Anerkannte 
Sprachzertifikate

● Gültigkeitsdauer

Sicherung des 
Lebensunterhalts

● Lebensunterhalt muss 
immer gesichert sein 
(zu beachten insbes. 
bei Familiennachzug)

● Mindestgehalt bzw. 
Altersversorgung für 
Personen ab 45 Jahre

26.11.2025 Folie 8

https://www.bundestag.de/resource/blob/684720/8bc3b06008858a32d0e500882afce792/WD-8-164-19-pdf-data.pdf
https://www.bundestag.de/resource/blob/684720/8bc3b06008858a32d0e500882afce792/WD-8-164-19-pdf-data.pdf
https://www.goethe.de/z/50/commeuro/303.htm


© IHK Region Stuttgart / /

Was ist die Chancenkarte?

26.11.2025 Folie 9

 Aufenthaltstitel für Drittstaatler zur Suche einer 

o qualifizierten Beschäftigung,

o Ausbildung,

o Maßnahme zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen

in Deutschland

 Laufzeit max. 12 Monate, nicht als Suchtitel verlängerbar

 geregelt in §§ 20a und 20b AufenthG

Chancenkarte =

Weitere Aufenthaltstitel für Drittstaatler zur Suche:
 Visum zur Ausbildungsplatzsuche – § 17 AufenthG
 AE zur Arbeitsplatzsuche im Anschluss an Aufenthalte in Deutschland – § 20 AufenthG
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 Gesicherter Lebensunterhalt während der Laufzeit

 Qualifikation
o ausländischer, im Erwerbsland staatlich anerkannter Hochschulabschluss

→Nachweis über anabin / Zeugnisbewertung
o oder  ausländische, im Erwerbsland staatlich anerkannte mind. 2-jährige Berufsqualifikation

→Nachweis über digitale Auskunft zur Berufsqualifikation (DAB)
o oder  AHK-Abschluss (AHK-Zertifikat Typ A)

→Nachweis über BIBB-Liste

 Sprachkenntnisse (Sprachnachweis nicht erforderlich bei Fachkräften mit in Deutschland anerkanntem Abschluss)

o mind. Deutsch A1
o oder  mind. Englisch B2

26.11.2025 Folie 10

Chancenkarte – Grundvoraussetzungen

https://anabin.kmk.org/anabin.html
https://zab.kmk.org/de/zeugnisbewertung
https://zab.kmk.org/de/dab
https://www.bibb.de/de/186143.php
https://www.bibb.de/de/186143.php
https://www.bibb.de/de/186143.php
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26.11.2025 Folie 11

Chancenkarte – Punktesystem

Teilaner-
kennung 
des Berufs-
abschlusses

Berufserfahrung Mangelberuf
(gemäß 
AufenthG)
Liste

Sprachkenntnisse Alter Vor-
aufenthalt
(6 Monate
in Dtl.)

Chancen-
karte 
auch für
Ehegatte/
Partner/-in

5 Jahre
(letzte 
7 Jahre)

2 Jahre
(letzte 
5 Jahre)

Deutsch 
B2

Deutsch 
B1

Deutsch 
A2

Englisch 
C1

bis 
35

bis 
40

4 3 2 1 3 2 1 1 2 1 1 1

Grundvoraussetzungen (gesicherter Lebensunterhalt, Qualifikation, ggf. Sprachkenntnisse)

Vollanerkennung oder mind. 6 Punkte:

+

Folie 1126.11.2025

https://www.make-it-in-germany.com/fileadmin/1_Rebrush_2022/a_Fachkraefte/PDF-Dateien/3_Visum_u_Aufenthalt/2024_Mangelberufe_DE.pdf
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Chancenkarte – Nebenbestimmungen

„Beschäftigung von durchschnittlich insgesamt 
höchstens zwanzig Wochenstunden erlaubt. 
Probebeschäftigungen gemäß § 20a Absatz 2 
Nummer 2 AufenthG bis zu jeweils zwei Wochen 
erlaubt. Selbständige Tätigkeit nicht erlaubt.“

Quelle: BMI, Anwendungshinweise FEG, S. 195

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/themen/migration/anwendungshinweise-fachkraefteeinwanderungsgesetz.pdf?__blob=publicationFile&v=16
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Probearbeit

● max. 2 Wochen in 
Vollzeit pro Arbeit-
geber (im Hinblick 
auf eine künftige 
Beschäftigung)

● keine gesonderte 
Erlaubnis der ABH 
nötig

Nebenbeschäftigung

● durchschnittlich 
20 Stunden pro 
Woche; auch nicht-
qualifizierte Tätigkeit 
möglich

● keine gesonderte 
Erlaubnis der ABH 
nötig

Einstellung 
zur qualifizierten 

Beschäftigung

● Wechsel von 
Chancenkarte in 
Aufenthaltserlaubnis 
(AE) z. Beschäftigung

● Voraussetzungen 
müssen erfüllt sein

● Antrag bei ABH nötig 

Folge-Chancenkarte 
zur qualifizierten 

Beschäftigung

● kann für max. 2 Jahre 
ausgestellt werden, 
wenn die Voraus-
setzungen für eine AE 
zur Beschäftigung 
(noch) nicht erfüllt 
werden

● Antrag bei ABH nötig 

26.11.2025 Folie 13

Beschäftigung mit Chancenkarte
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Einstellungsoptionen und (weitere) Voraussetzungen 

● Beschäftigung als Fachkraft 
(§§ 18a, b, g AufenthG)

ausländischer Hochschul- oder Berufsabschluss 
in Deutschland voll anerkannt bzw. gleichwertig

● Beschäftigung im Rahmen der Berufserfahrenen-
Regelung 
(§ 19c Abs. 2 AufenthG i. V. m. § 6 BeschV)

nicht reglementierter Beruf, Mindestgehalt: 43.470 €/Jahr,
für den angestrebten Beruf mind. 2 Jahre einschlägige 
Berufserfahrung innerhalb der letzten 5 Jahre

● Beschäftigung im Rahmen einer Maßnahme zur 
Anerkennung der ausländischen Berufsqualifikation 
(Anpassungsqualifizierung bzw. Anerkennungs-
partnerschaft)  
(§ 16d AufenthG)

Deutsch A2, ggf. einschlägige Berufserfahrung,
Eignung des Betriebs für eine Anpassungsqualifizierung 
(bei Anerkennungspartnerschaft Nachweis nötig);
für Anpassungsqualifizierung Teilanerkennung und 
Qualifizierungsplan nötig

● Ausbildung 
(§ 16a AufenthG)

Deutsch B1 (besser B2), Mindestvergütung laut AufenthG: 
1.048 €/Monat

Achtung: Voraussetzung für Personen, die 45 Jahre und älter sind, ist ein Mindestgehalt von 53.130 €/Jahr

2025
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Einstellungsoptionen und (weitere) Voraussetzungen 

● Beschäftigung als Fachkraft 
(§§ 18a, b, g AufenthG)

ausländischer Hochschul- oder Berufsabschluss 
in Deutschland voll anerkannt bzw. gleichwertig

● Beschäftigung im Rahmen der Berufserfahrenen-
Regelung 
(§ 19c Abs. 2 AufenthG i. V. m. § 6 BeschV)

nicht reglementierter Beruf, Mindestgehalt: 45.630 €/Jahr,
für den angestrebten Beruf mind. 2 Jahre einschlägige 
Berufserfahrung innerhalb der letzten 5 Jahre

● Beschäftigung im Rahmen einer Maßnahme zur 
Anerkennung der ausländischen Berufsqualifikation 
(Anpassungsqualifizierung bzw. Anerkennungs-
partnerschaft)  
(§ 16d AufenthG)

Deutsch A2, ggf. einschlägige Berufserfahrung,
Eignung des Betriebs für eine Anpassungsqualifizierung 
(bei Anerkennungspartnerschaft Nachweis nötig);
für Anpassungsqualifizierung Teilanerkennung und 
Qualifizierungsplan nötig

● Ausbildung 
(§ 16a AufenthG)

Deutsch B1 (besser B2), Mindestvergütung laut AufenthG: 
1.048 €/Monat

Achtung: Voraussetzung für Personen, die 45 Jahre und älter sind, ist ein Mindestgehalt von 55.770 €/Jahr

2026
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1

Arbeitgeber prüft, was Kandidat mitbringt (u. a. Qualifikation, Berufserfahrung, Deutschkenntnisse), 
und gleicht dies mit Stellenanforderungen und aufenthaltsrechtlichen Erfordernissen ab

2
ggf. (max. 2 Wochen) Probearbeit im Hinblick auf die zu besetzende Stelle

3
Entscheidung für die Einstellung wird getroffen

4
Alle notwendigen Unterlagen werden zusammengestellt und Antrag bei ABH gestellt

5

ABH beteiligt Bundesagentur für Arbeit (u. a. Prüfung der Arbeitsbedingungen), prüft Erfüllung der 
Voraussetzungen und stellt Aufenthaltserlaubnis (AE) zur Beschäftigung aus

6

Start der Beschäftigung und Integration ins Unternehmen 
→ auf Ablauf der AE und rechtzeitige Verlängerung achten 

26.11.2025 Folie 16

Vorgehensweise Schritt für Schritt



© IHK Region Stuttgart / /

Integration ins Unternehmen

Willkommenskultur

im Unternehmen

Deutschlernen

Wohnungssuche Kinderbetreuung

Willkommenskultur 
im Unternehmen

Deutschlernen Begleitung bei 
Behördengängen

Wohnungssuche Kinderbetreuung Private Aktivitäten
Folie 1726.11.2025

https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/attraktiver-arbeitgeber-personalpolitik/kulturelle-vielfalt-am-arbeitsplatz-685048
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/attraktiver-arbeitgeber-personalpolitik/kulturelle-vielfalt-am-arbeitsplatz-685048
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fluechtlinge-beschaeftigen/berufsbezogenes-deutsch-fuer-fluechtlinge-3690996
https://www.ihk.de/stuttgart/branchen/dienstleistung/aktuelles/leitfaden-mitarbeiter-wohnen-6075856
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/vereinbarkeit/betrieblich-unterstuetzte-kinderbetreuung-685106
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 Ausbildung: nach bestandener Abschlussprüfung 
→ Wechsel in Beschäftigung als Fachkraft

 Anpassungsqualifizierung: nach Abschluss der Qualifizierungsmaßnahme sowie 
Vollanerkennung durch die zuständige Anerkennungsstelle 
→ Wechsel in Beschäftigung als Fachkraft

 Folge-Chancenkarte: nach Erlangung der Berufserfahrung (und max. 2 Jahren) 
→ Wechsel z. B. in Beschäftigung nach der Berufserfahrenen-Regelung

26.11.2025 Folie 18

Notwendigkeit späterer Zweckwechsel
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Die Chancenkarte – Was Arbeitgeber wissen müssen

Fachkräfte aus Drittstaaten – Wer darf kommen?

FAQs zur Beschäftigung von Fachkräften aus dem Ausland

26.11.2025 Folie 19

Weitere Infos 

https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/chancenkarte-6504502
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/chancenkarte-6504502
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/chancenkarte-6504502
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/feg-wer-darf-kommen-6020222
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/feg-wer-darf-kommen-6020222
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/feg-wer-darf-kommen-6020222
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/faqs-zur-beschaeftigung-von-fachkraeften-aus-dem-ausland-4710224
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Arbeitsrecht trifft Ausländerrecht

 Seminar am 25.02.2026, 16:00 bis 18:30 Uhr:
 
Arbeitsrecht trifft Ausländerrecht - Praxiswissen für die Beschäftigung internationaler Mitarbeitender

26.11.2025 Folie 20

https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fachkraefteeinwanderung/chancenkarte-6504502
https://www.ihk.de/stuttgart/system/veranstaltungssuche/vstdetail-karat/5787646/4000?terminId=4000
https://www.ihk.de/stuttgart/system/veranstaltungssuche/vstdetail-karat/5787646/4000?terminId=4000
https://www.ihk.de/stuttgart/system/veranstaltungssuche/vstdetail-karat/5787646/4000?terminId=4000
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IHK-Unternehmensservice 
Internationale Fachkräfte UIF

www.ihk.de/stuttgart/uif
uif@stuttgart.ihk.de

Folie 2126.11.2025

https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/ihk-unternehmensservice-fachkraeftesicherung/uif-5876402
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/ihk-unternehmensservice-fachkraeftesicherung/uif-5876402
mailto:uif@stuttgart.ihk.de


IHK-Wirtschaftsinfos und Veranstaltungen

Die IHK Region Stuttgart ist Ihr erster Ansprechpartner in allen wirtschaftlichen Fragen 
in unserer Region. 

Sie möchten individuell auf Sie zugeschnittene Informationen 
zu aktuellen, wichtigen Themen und Terminen erhalten? 

Einfach QR-Code scannen und immer up to date bleiben.

Die IHK Region Stuttgart wird Ihre Daten zu den angegebenen Zwecken speichern und 
verarbeiten. Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit für die Zukunft gegenüber 
der IHK Region Stuttgart durch eine E-Mail an fida@stuttgart.ihk.de, telefonisch unter 
0711 2005-1520 oder schriftlich widerrufen werden. Weitere Informationen zum 
Datenschutz und Ihren Rechten finden Sie in unseren ausführlichen Datenschutzhinweisen 
im Internet unter www.stuttgart.ihk.de/datenschutz

http://www.stuttgart.ihk.de/datenschutz
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